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ÜBUNGS-NL NR. 19, JUNI 2018 RUND UM DEIN HAUSTIER 

Beilage C zur Aufgabe 1: Welches Tier passt zu mir! Lösungsbeispiel an 
Hand eines Hundes 
Antwortmöglichkeiten zu den einzelnen Fragen: 

Wie groß ist die Familie? Wer wohnt im Haushalt? 
In der Familie leben neben den Eltern, der 17jährige Sohn Max und die 

15jährige Tochter Lea. In der Nähe wohnen die Großeltern und Onkel und 

Tante. 

Wie ist die Wohnsituation: Gibt es ein Haus mit Garten oder eine kleine 
Wohnung im dicht verbauten Gebiet? 

Die Familie besitzt ein Familienhaus am Rande von Wien mit einem großen 

Garten. 

Gibt es Tierallergien in der Familie? 
Niemand in der Familie leidet an Tierallergien? 

Welche Tätigkeiten müssen laufend für das Tier verrichtet werden? 
Der Hund muss täglich gefüttert werden und man muss mit ihm täglich 

Gassi gehen.  

Wer übernimmt welche Tätigkeiten? 
Der Hund wird vom Sohn gefüttert; in der Früh geht die Mutter mit dem 

Hund Gassi und abends abwechseln Max oder Lea (es gibt einen Plan), die 

Eltern können einspringen. 
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Wieviel Aufwand pro Woche in Stunden kann für das Tier aufgewendet 
werden? 

Insgesamt kann die Familie 24 Stunden pro Woche aufbringen? 

Wer kauft und bezahlt das Futter und wer sorgt für die Pflege? 
Da sich die Familie einen Hund wünscht, wird das Futter und die Pflege vom 

Haushaltsgeld bezahlt. 

Gibt es eine Bezugsperson in der Familie, die sich hauptsächlich um das 
Tier kümmert? 

Die Mutter und auch die beiden Kinder sind die Bezugspersonen. 

Wer nimmt das Tier in Pflege, z.B. wenn man auf Urlaub fährt? Gibt es 
Verwandte, Freunde oder muss das Tier in eine Tierpension gegeben 
werden? Wer übernimmt diese Kosten? 

Das Tier kann zu Verwandten (Onkel, Tante) oder zu den Großeltern 

gegeben werden. Die Kosten übernimmt die Familie. 

Anhand dieses Ergebnisses, hat man sich für den Kauf eines Labrador Retrievers 

entschieden. 

Notizen zur Internetrecherche 

Mittels der Suchmaschine Google wurde nach „Welches Tier passt zu mir“ 
gesucht; Hunde, Katzen und Kleintiere wurden ins Visier genommen. Es wurden 
Tests (scheinen nicht seriös daher nicht probiert), zahlreiche Infos und Videos 
auf YouTube gefunden. Nachdem diverse Websites durchforstet wurden, 
konnten die Fragen beantwortet werden. Entscheidung:  Kauf eines Hundes – 
Labrador Retriever. 

Links: 
http://www.purzelundvicky.at/tierheim/welches-tier-passt-zu-mir.html  
https://www.welches-haustier.de/  
https://www.wien.gv.at/gesellschaft/tiere/index.html  
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